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Ausgangslage:
Die am Bodensee im Kanton Thurgau liegende Gemeinde Ermatingen mit gut 3100 Einwohnern, 
in unmittelbarer Nähe zu Kreuzlingen und Konstanz, beabsichtigte die für die Gemeinde prägende 
Schifflände (Stedi) zu sanieren. Gleichzeitig ist vorgesehen, den gesamten Hafenbereich für die 
verschiedenen Benutzeransprüche und als Aufenthaltsraum aufzuwerten.

Sanierung und Erweiterung Stedi, Ermatingen 
1. Preis im Wettbewerb Projekt «Fernsicht»


